
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 28.03.2023 (00:30) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Augsburg-Süd West (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSG 1889 Augsburg-Hochzoll VI : FSV Wehringen II 
Montag, 27.03.2023, 20:00 Uhr

Holzer tütet den Sieg für den FSV Wehringen II ein

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 32:23 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom FSV Wehringen II ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse C
Gruppe 1 Augsburg-Süd West (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen die TSG 1889 Augsburg-
Hochzoll VI. 180 Minuten lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe Klaus Holzer den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kaum was zu bestellen hatten Kazan / Höfer bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Rehm / Zott. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Klocker / Brem wurden Möbius
/ Flohr unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Starke
/ Karlinger beim letztendlich klaren 0:3 gegen Spindler / Holzer. Da war final wirklich nichts zu holen.
Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Bircan Kazan und Herbert Klocker, das Bircan Kazan letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. David Starke verlor am Nachbartisch seine Partie dagegen gegen
Manfred Rehm unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Anschließend war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Zwischenzeitlich musste
Oliver Möbius zwar einen Satz weggeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Alois Brem, das auf dem
Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 3:1 ein.
Passende spielerische Mittel hatte anschließend Arek Flohr letztlich an der Hand, um sich gegen
Niklas Zott durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Unglücklich war
Günter Höfer in der Begegnung gegen Klaus Holzer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Nicht ganz mithalten konnte Robert
Karlinger, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Thomas Spindler, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll
VI und des FSV Wehringen II. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Bircan Kazan beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Manfred Rehm. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl
an Niederlagen von Kazan damit auf 14, während er bislang 10 Erfolge seit Beginn der Spielzeit
verzeichnen konnte. David Starke wehrte eine 1:0 Satzführung von Herbert Klocker ab und fuhr den
Punkt für das Heimteam noch ein. Dieser Sieg war somit der 4. Sieg von Starke seit Beginn der
Serie, während er bislang 3 Einzel verlor. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus,
als Oliver Möbius nachfolgend die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte
keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Niklas Zott abgab und eine Niederlage kassierte.
Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Zott nun bei 23:5 seit Beginn der Serie. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Recht kurzen Prozess machte indes Arek Flohr beim
3:0 mit Alois Brem und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand
der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Brem
nun 11 Siege bei 14 Niederlagen aus. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Günter Höfer die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Robert Karlinger bei seiner 1:3-Niederlage von Klaus Holzer dann doch
niedergerungen worden. Damit war der 9. Punkt für den FSV Wehringen II im Kasten.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll VI die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 13:23 bei 6 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Die Mannschaft des FSV Wehringen II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 29:7. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSG 1889 Augsburg-Hochzoll VI

Doppel: Kazan / Höfer 0:1, Möbius / Flohr 0:1, Starke / Karlinger 0:1 
Einzel: B. Kazan 1:1, D. Starke 1:1, O. Möbius 1:1, A. Flohr 2:0, G. Höfer 1:1, R. Karlinger 0:2 

 FSV Wehringen II
Doppel: Klocker / Brem 1:0, Rehm / Zott 1:0, Spindler / Holzer 1:0 
Einzel: M. Rehm 2:0, H. Klocker 0:2, N. Zott 1:1, A. Brem 0:2, T. Spindler 1:1, K. Holzer 2:0


